
Klaus Kotschy 50 Jahre!
Der Bezirksobmann des Pinzgaues, Oberforstrat Dipl.- 
Ing. Dr. Klaus Kotschy, ein geborener Mondseer, feierte 
Ende des Jahres 1982 seinen 50. Geburtstag. Der 
Jubilar hatte nach seiner mit Auszeichnung bestande­
nen Matura am Bundesrealgymnasium Gmunden sein 
Studium für Forstwirtschaft an der Hochschule für Bo­
denkultur in Wien abgeschlossen und wurde nach 
anfänglicher Assistentenzeit an dieser Hochschule 
vom Unterrichtsministerium für Forschungsarbeiten in 
der Schweiz und Schweden freigestellt. Schon damals 
kämpfte Kotschy dafür, den Wald in seinem natür­
lichen ökologischen Gleichgewicht größtmöglichst zu 
erhalten und suchte nach Alternativen in bezug auf die 
biologische Schädlingsbekämpfung zur Chemie im 
Wald. Diese Arbeit als Dissertation hat er mit einem 
Rigorosum mit Auszeichnung 1959 in Wien abge­
schlossen. Nach einigem Zögern zwischen Wissen­
schaft und Praxis hat sich Kotschy für seine Heimat 

entschieden und trat im selben Jahr bei den Österreichischen Bundesforsten ein. Seit 1974 
ist Dr. Kotschy als Oberforstrat Leiter der mit Lofer zusammengeiegten Forstverwaltung 
Saalfelden. Seit dieser Zeit ist Dr. Kotschy auch Mitarbeiter des Bezirksfischereirates des 
Pinzgaues. Sein besonderes Interesse als Entomologe für die Fliegenfischerei macht ihn 
zum begeisterten Sportfischer. Besonderes Anliegen war ihm immer der heimische Edel­
krebs. Seit 1976 ist er ständiges Mitglied verschiedener internationaler Vereinigungen. Dipl.- 
Ing. Dr. Kotschy, im Jahre 1978 mit dem Silbernen Ehrenzeichen des Landesfischereiverban­
des ausgezeichnet, ist seit 1979 Bezirksobmann des Pinzgaues.
Zur Vollendung seines halben Jahrhunderts wünschen ihm alle Petrijünger des Landes Salz­
burg Glück, Gesundheit und ein kräftiges „Petri Heil“ !

Neuwahl bei der 
Lieferinger Fischerinnung

Bei der Jahreshauptversammlung der Liefe­
ringer Fischerinnung kam es am 13. Novem­
ber 1982 -  wie alle drei Jahre -  diesmal zu 
Neuwahlen der Funktionäre. Nach einem 
Totengedenken und den Arbeitsberichten 
des Fischmeisters Josef Wittberger und 
des Obmannes des Kuratoriums der Peter 
Pfenninger-Schenkung, Liefering, Anton 
Rinnerthaler führte der Bericht des Kassiers 
auch zu seiner Entlastung.
Besonders hervorgehoben verdient zu wer­
den, daß die Innungsmitglieder freiwillig 
und unbezahlt im vergangenen Jahr für 
Besatz- und Abfischarbeiten, für die War­
tung der Geräte und für Kontrolldienste an 
den Gewässern immerhin stolze 2046 Stun­
den Freizeit aufgewendet haben!
Nach dem einstimmig angenommenen 
Wahlvorschlag wurden in ihren Funktionen 
Josef Wittberger als Fischmeister, Johann

Schwab als Fischmeister-Stellvertreter, 
Jakob Altmann als Kassier, Walter Dörfer 
als Ausschußmitglied und Fähnrich und 
Peter Erhardt als Fähnrich-Stellvertreter 
gewählt.

Alfred Hölzl t
Der Fischteich-Besitzer Alfred Hölzl, 
Mautner bei der Felbertauernstraße- 
AG und Mitglied der Freiwilligen Feuer­
wehr und der Liedertafel Mittersill, ist 
am 19. November 1982 nach einem 
langen und mit größter Geduld ertra­
genen Leiden im 44. Lebensjahr in die 
Ewigkeit abberufen worden.
Wir trauern mit den Angehörigen und 
rufen Alfred Hölzl ein letztes „Petri 
Dank“ zu. Die Redaktion
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